
Hauptmahlzeit einfacher Leute war 
Getreidebrei, Gemüse und Obst. 
Verfeinert werden konnte das 
Essen durch Honig. 

Später wurde Brotbacken üblich. 
Wer es sich leisten konnte, konnte 
Fleisch, Fisch, Schnecken oder 
Meerestiere zubereiten lassen. 

Olivenöl war wichtig zum Kochen. 
Orangen, Pfirsiche, Ztronen 
wurden aus Asien eingeführt und 
am MIttelmeer angebaut. 
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Jungen in der Römerzeit durften nur zu 
Schule gehen, wenn sie reich waren. Sie 
wurden zu Hause von Privatlehrern 
unterrichtet. Mädchen gingen nicht zur 
Schule. Sie heirateten früh. 

Kinder, die keine reichen Eltern hatten, 
gingen mit ca. 11 Jahren arbeiten, oft 
halfen sie schon früher mit. Auf 
Kindergrabsteinen geht es manchmal um 
Arbeitsunfälle. 

Womit spielten Kinder der 
Römerzeit? 

a) Würfel 

b) Puppen 

c) Schaukelpferd 
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15 v. Chr. eroberten die Römer das 
Gebiet Rätien, in dem heute Augsburg 
liegt. Im heutigen Stadtteil Oberhausen 
wurde in den folgenden Jahren ein großes 
Militärlager errichtet. Dieses wurde 
wahrscheinlich bei einem Hochwasser 
vernichtet. Daher wurde die nächste 
Siedlung auf einer Hochterasse errichtet.  

Aus welchem heutigen Land 
kamen die Römer? 

a) Rumänien 

b) Italien 

c) Griechenland 
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Die Römer kamen aus der Stadt Rom, 
der heutigen Hauptstadt Italiens. 

Sie eroberten im Lauf der Zeit den 
gesamten Mittelmeerraum (Nordafrika, 
Arabien, Türkei, Griechenland und 
Europa bis Britannien). 

Ausgburg (Augusta Videlicum) wurde ca. 
100 n. Chr. Provinzhauptstadt. 

In welcher alten Sprache 
unterhielten sie die Römer? 

a) Hebräisch 

b) Griechisch 

c) Lateinisch 
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Lateinisch, die Sprache der 
Römer, war lange noch die 
Gelehrtensprache in Europa. 
Heute kann man noch Latein im 
Gymnasium lernen und 
übersetzen, was die Römer 
geschrieben haben. 

Was machen Archäologen? 

a) Dinosaurier ausgraben 

b) alte Kulturen erforschen 

c) Kochrezepte ausprobieren 
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Ausgrabungen förderten in Augsburg viele 
Fundstücke der römischen Alltagskultur 
zutage. 

Werkzeuge, Geschirrresten, Gräber mit 
Grabbeigaben, Essensreste, Spielzeug. 

Daneben verraten Grab- und 
Gedenksteine vieles aus der Römerzeit. 

Was konnte man in der Römerzeit 
noch nicht essen? 

a) Schokolade 

b) Kartoffeln 

c) Tomaten 
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